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Jludotf u. Jlft-Jiudtion 6ei Boerner. 
Aus Leipzig wird uns geschrieben: 
Im Anschlüsse an die Versteigerung der Dubletten 

der Wiener Albertina (Wir berichten darüber an 
anderer Stelle. Die Schriftleitung.) fand bei C. G. Boerner 
am 16. November die Versteigerung einer kleinen, 
erlesenen Sammlung von Aquarellen von Rudolf von 
A 11 statt, die aus dem Besitze der Prinzessin Theresia 
von Bayern, einer geborenen Prinzessin Liechtenstein, 
stammte. Es handelte sich durchwegs um Blätter aus der 
besten Zeit des Meisters und das erklärt zur Genüge, 
daß Wien, wo Alt sich mit Recht der größten Wert¬ 
schätzung erfreut, bei der Versteigerung stark vertreten 
war und, daß es gleich gesagt sei, auch den Hauptteil 
der Blätter sich sicherte. Von Wienern sah man die 
bekannten Sammler Dr. Ernst Groß, Kommerzialrat 
Honig, Dr. Heinrich Schwarz, den Gesellschafter 
der Firma Gilhofer u. Ranschburg, Herrn Schab, die 
Inhaberin der Kunsthandlung Würthle, Frl. B o n d y, die 
Kunsthändler A r t a r i a, Hermann Fromme, Gustav 
N e b e h a y, den Kunstagenten Dr. B e n e d i k t u. a. 
Besonders bemerkbar machte sich Herr Fromme, der, 
einer der jüngsten Kunsthändler Wiens, mit Aufträgen 
aufs reichste ausgestattet, in Leipzig erschien und seine 
Konkurrenten in vielen Fällen aus dem Felde schlug. 
Er erstand von den 34 Alt-Blättern die unter den 
Hammer kamen, nicht weniger, als elf (die Aquarelle 
Nr. 5, 9, 12, 14, 17, 21, 22, 28, 31, 32 und 34) und 
hatte, wie man sich erzählt, sehr hohe Limite auf die 
drei Blätter, die während der Ausstellung von Lang¬ 
fingern weggetragen _werden konnten. Es waren just 
die Hervorragendsten, der aus dem J. 1847 stammende 
„Hof in Wien“ ;(Kat. Nr. 10), der „Graben in Wien" 
aus dem Jahre 1843 (Nr. 11) und „die Teynkirche in 
Prag“ (Nr. 33). Die Teynkirche wurde schon zu einer 
Zeit, da der Franken auf 500 stand, mit 400.000 Mark 
bewertet und hätte gewiß den Rekordpreis der Ver¬ 
steigerung erreicht. Herr Fromme soll beabsichtigt haben, 
bis zu sechs Millionen zu gehen. 

Herrn Fromme zunächst rangiert, was die Zahl der 
erworbenen Alt-Blätter betrifft, Herr A'r tja r i a, der 
neun ersteigerte (Nr. 2, 4, 8, 9, 19, 23,(27, 30, 33); es 
folgen dann Dr. Benedikt mit sechs Blättern 
Nr. 1, 15, 24, 25, 29,-37) Herr Schab mit drei (Nr. 7, 
13, 38), Herr Nebehay mit zwei (Nr. 6 und 16). 
Einzelne Blätter gingen in^die Tchechoslowakei, eines 

in die Schweiz. Die Deutschen Sammler hatten sonder¬ 
barerweise für die feine Kunst Rudolf von Alts nichts 
übrig. 

Nachstehend die Resultate : 

Rudolf von Alt. Nr. 1 Wasserfall in Bad Gastein 
M 420.000, Nr. 2 Riva Degli Schiavoni, Molo und 
Piazetta in Venedig M 620.000, Nr. 3 Stefansplatz im 
Winter M 3,500.000, Nr. 4 Seiteneingang zur Stefans¬ 
kirche zur Winterszeit M 400.000, Nr. 5 Seiteneingang 
zur Stefanskirche M 1,900.000, Nr. 6 Hochaltar in der 
Stefanskirche M 920.000, Nr. 7 Eingang in die Savoyen¬ 
kapelle in der Stefanskirche M 700.000, Nr. 8 Eingang 
in die Savoyenkapelle mit Beichtstuhl M 920.000, Nr. 9 
Grabmal Kaiser Friedrichs III. in der Stefanskirche 
M 2,700.000, Nr. 12 Nordbahnhof in Wien im Winter 
M 3,100.000, Nr. 13 Fassade der Stiftskirche von Hei¬ 
ligenkreuz M 420.000, Nr. 14 Kapitelhaus im Stift 
Heiligenkreuz M 470.000, Nr. 15 Fenster im Kreuzgang 
des Stiftes Heiligenkreuz M 320.000, Nr. 16 Blick auf 
St. Pölten M 1,800.000, Nr. 17 Persenbeug und Ybbs 
M 1,600.000, Nr. 18 Schloss Persenbeug über der 
Donau M 1,700.000, Nr. 19 Burgruine Greifenstein 
M 880.000, Nr. 20 Blick auf Ungarisch-Hradisch mit 
den Karpathen in der Ferne M 820.000, Nr. 21 Un- 
garisch-Brod M 1,500.000, Nr. 23 Napagedl M 500.000, 
Nr. 24 Bauernhochzeit in Napagedl M 500.000, Nr. 25 
Morlachin und andere Bäuerinnen in ihren Trachten 
M 440.000, Nr. 26 Grein an der Donau M 1,000.000, 
Nr. 27 Dünenstein an der Donau M 1,200.000, Nr. 28 
Templerschloss und alter Wartturm zu Pottau M 2,100.000, 
Nr. 20 Krems und Stein in Morgenbeleuchtung M 1,200.000, 
Nr. 30 Blick in die Eingangshalle der Nonnkirche in 
Salzburg M 850.000, Nr. 31 Häuser in Hallstatt über 
dem See M 1,400.000, Nr. 32 Der vordere Gosausee 
mit dem Dachstein M 1,200.000, Nr. 34 Blick über die 
Moldau in Prag M 2,900.000, Nr. 35 Rathaussaal in 
Prag M 1,800.000, Nr. 36 Domplatz in Como M 1,500.000, 
Nr. 37 Aussicht von der Grotte der Villa Serbelloni 
M 900.000. 

Franz Alt, Nr. 38 Hofburg in Innsbruck M 190.000, 
Nr. 39 Inneres der Hofkirche in Innsbruck M 265.000. 
Unbekannt, Nr. 40 Blick über den vorderen Gosausee 
M 16.600. 

Gesamterlös: M 43,741.000. 

£rfös: cUe6er eine Sffliffiarde. 
(Fortsetzung.)* 

Bei der Auktion Reich in Wien wurden weiters 
folgende Preise für Gemälde moderner und alter 
Meister gezahlt: 

Kahler: Nr. 136 Klosterneuburg K 100.000. Nr. 137 Stift 
Klosterneuburg K 200.000. Nr. 138 Blick auf den Hermannskogl 
K 260.000. Nr. 139 Ausblick gegen den Order K 400.000. Nr. 140 
Ruine Aggstein K 170.000. Nr. 141 Abendsonne K 210.000. Nr. 142 
Blick auf .Dürnstein K 660.000. Nr. 143 Stift Klosterneuburg im 
Winter K 460.000. Nr. 144 Blick auf Kirche und Ruine von 
Senfteuberg K 360.000. Nr. 145 Stift Klosterneuburg K 400.000. 
Nr. 146 Totalansicht von Klosterneuburg K 260.000. Nr. 147 
Klosterneuburg K 140.000. Nr. 148 Nicolahof K 720.000. Nr. 149 
Abendsonne auf Dürnstein K 520.000. Nr. 150 Der Leopoldsberg 
K 280.000. Nr. 151 Leopolditag in Klosterneuburg K 480.000. 
Nr. 152 Am Chiemsee K 340.000. Nr. 153 Waldkirchlein in 
Chiemsee K 440.000. 

Nr.*.154 Hans Katzler, Klosterneuburg K 140.000. Nr. 155 

*) Siehe Nr. 18 der „Internationalen Sammlerzeitung“. 

Ders., Flachland K 130 000. Nr. 156 Ders., An der Donau K 150.000, 
Nr. 157 Ders., Abendsonne K 100.000 Nr. 158 Kirchebner, 
Damenporträt K 1,600.000. Nr. 159 Klee, Im Prater K 500.000. 

Nr. 160 Gustav Klimt, Weibl. Studienkopf K 7,300.000. Nr. 161 
Ders., Männl. Studienkopf K 5,100.000. Nr. 162 Koberwein, 
Damenporträt K 220.000. Nr. 163 K o n op a, Am Gemüsemarkte 
K 370.000. Nr. 164 Krämer, Die Betlehemitin K 280.000. 
Nr. 165 K r i e h u b e r, Herrenporträt K 3,600.000. Nr. 166 Kupel¬ 
wieser, Herrenporträt K 2,600.000. Nr. 167 K u r z b a u e r, 
Krankenpflege K 70.000. Nr. 168 Larsen, Feierabend K 400.000. 
Nr. 179 Laszlo, In Gedanken K 360.000, Nr. 170 Lefler, 
Frühlingseinzug K 150.000. Nr. 171 Fr. L i e d e r sen., Prinz 
Viktor Metternich K 360.000. Nr. 172 Ders., Damenporträt 
K 4,600.000. Nr. 173 Fr. Lieder jun. Damenporträt K 1,600.000. 
Nr. 174 Ders., Annette Schmidt K 5,000.000. Nr. 175 Ders., 
Damenbildnis K 1,400.000. Nr. 176 Nikolaes M a e s, Damen¬ 
porträt K 13,500.000. Nr. 177 Mahlknecht, Tierstudie K 700.090. 
Nr. 178 Makart, Blumenstück K 1,000.000. Nr. 179 Menzel. 
Art, Ballszene K 90.000. Nr. 180 Monogrammist A. Z., Knaben¬ 
kopf K 100.000. Nr. 181 M. P„ Ein Doge K 140.000. Nr. 182 
J. W. Mädchenbildnis K 460.000. Nr. 183 C, A. F. (Favart) 


